
ENDE GELÄNDE!
August & November 2017 Im Rheinland

Wir schaffen ein Klima der Gerechtigkeit
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Die Situation

Klimawandel
– Freiwillige COP21 Verpflichtungen: 3 - 4°C Erwärmung 

– Nicht umkehrbare Kipppunkte 

– IPCC Warnung: 
● Konflikte um Wasser und Ressourcen
● Extremwetterereignisse
● verschärfte Ungleichheit

→ Klimawandel schon längst soziales Problem
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Die Situation

Kapitalismus
– Profit anstatt Bedürfnisse

– Basiert auf Ungleichheit, Ausbeutung & fossilen Energien

– 330.000 Stromabklemmungen 2016 in Deutschland

– Systembedingter Wachstumszwang

– Grüner Kapitalismus nicht ausreichend

→ Planet mit begrenzten Ressourcen: kein unbegrenztes 
Wachstum
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Die Situation
https://www.mcc-berlin.net/fileadmin/data/clock/carbon_clock.htm

https://www.mcc-berlin.net/fileadmin/data/clock/carbon_clock.htm
https://www.mcc-berlin.net/fileadmin/data/clock/carbon_clock.htm
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Die Situation

BraunKohle
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Die Situation
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Die Situation
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Die Situation
Braunkohle in Deutschland
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Die Situation

„Klimakiller“ Braunkohle
– Niedrigster Wirkungsgrad

– Höchste CO
2
-Emissionen je kWh-Strom

– Gesundheitsschäden durch:
● Feinstaub

● Quecksilber

● Uran

– Landschaftszerstörungen

– Zwangsumsiedlungen (300 Orte, 110.000 Menschen)
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Das Problem
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RWE & Kommunen
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Der Widerstand

● Rheinland
– Klimacamps seit 2010 

(mit Kohlezugblockaden, seit 2014 Baggerblockaden, 
2016 Aktionslabor) 

– Menschenkette 2015

– Waldbesetzung Hambacher Forst

● Lausitz
– Lausitzcamp seit 2011 und Menschenkette 2014

– Verschiedene Bürgerinitiativen

– Lautonomia 2016

– Ende Gelände 2016



14

Der Widerstand
Ende Gelände 2015

● Klimacamp im Rheinland
● ca. 1.600 Menschen aus 50 verschiedenen Ländern
● Klimacamp & Degrowth Summer School
● Über 50 Workshops zu Ökologie, Kapitalismus, 

Aktivismus, etc.
● Alternative Lebensweisen & Vernetzung

● Ende Gelände
● Größte Aktion des zivilen Ungehorsams der 

Klimabewegung: 1.500 Menschen!
● Für viele die erste Aktion überhaupt: Die Klimabewegung 

wächst!



15

Der Widerstand
Ende Gelände 2016
● Lausitzcamp: 4000 Menschen, davon 1500 

Internationals
● Kohleinfrastruktur wird blockiert: Bagger, 

Verladestationen, Schienen, Kraftwerk
● KW Schwarze Pumpe muss runtergefahren 

werden
● >48 Stunden Blockade
● Innerhalb globaler Aktionswoche Breakfree 2016
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Ende Gelände 2016



17

Ende Gelände 2017

Unterschiedliche Aktionslevel
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Ende Gelände 2017

Unterschiedliche Aktionslevel
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Ende Gelände 2017

Unterschiedliche Aktionslevel
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Ende Gelände 2017

Wir lassen uns nicht aufhalten
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Ende Gelände 2017
Wir lassen uns nicht aufhalten hier bild 
2o16
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Ende Gelände 2017

Ein legitimer Regelübertritt
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Rechtliches
● EG 2015

– Vorwurf Hausfriedensbruch (Antragsdelikt)

– Bisher noch keine Verurteilung

– Zivilrechtlich: Unterlassungserklärungen (s.u.)

● EG 2016
– Liberale Auslegung der Staatsanwaltschaft

– Betreten Grube und Schienen: keine Straftat

● Generell
– Potentiell andere einzelne Vorwürfe möglich
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Ende Gelände 2017

Im August eine lange Blockade
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Ende Gelände 2017

Im August eine lange Blockade
– Ultimatum & Countdown für RWE

– Kraftwerke durch Blockaden von der 
Kohlezufuhr abschneiden

– Während Klimacamps 

– 24. - 29.8. Aktionszeitraum 

– Teil der Aktionstage

– Wir schaffen ein Klima der Gerechtigkeit

– Redlines als verbindendes Element der 
verschiedenen Aktionen
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Ende Gelände 2017
Im November parallel zu den 
Klimaverhandlungen in Bonn
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Ende Gelände 2017

Im November parallel zu den 
Klimaverhandlungen in Bonn

– COP23 von Fidschi in Bonn ausgetragen

– 60 km neben der größten CO
2
 Schleuder Europas

– Aktionszeitraum: 3. - 5.11.



28

Ende Gelände 2017
Aktionskonsens
– Offen angekündigte Massenblockade

– Wir werden uns ruhig und besonnen verhalten, von uns wird 
keine Eskalation ausgehen, wir gefährden keine Menschen

– Wir werden mit unseren Körpern blockieren und besetzen, wir 
werden dabei keine Infrastruktur zerstören oder beschädigen

– Wir sind solidarisch mit allen, die Widerstand gegen die 
Klimazerstörung durch Kohlekraftwerke und gegen die sozialen 
und ökologischen Folgen fossiler Energieversorgung leisten

– Wir sind Teil der globalen Bewegung für Klimagerechtigkeit: 
Teilnehmende aus >12 Ländern im vergangenen Jahr
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Ende Gelände  Wie –
Mitmachen?

● AGs

● Bundestreffen

● Ortsgruppen + deine!?

● Eigene Veranstaltungen!

● Ins Rheinland kommen 
(August & November)

● Antirepressionsarbeit

● Beim Camp (Auf- und Abbau) 
helfen

● Spenden
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Ende Gelände  –
Reproduktive Umverteilung
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Antirepression

Kohle unten lassen statt 
Protest unterlassen
– Antirepressionskampagne

– RWE versucht durch 
Unterlassungserklärungen 
Protest zu verhindern

– keine*r wird allein gelassen
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Ende Gelände 2017
● 24.-29.8. im Rheinland im Rahmen der 

Aktionstage im Rheinland 
(„Flächenkonzept“)

● 3.-5. November: während der UN-
Klimaverhandlung
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Ende Gelände 2017
● Wichtig zur Sicherheit: nicht rauchen wenn 

Kohlestaub in der Nähe
● Bereitet euch vor:

– Aktionstrainings

– Bezugsgruppentraining

– Sani-Workshops

– Legal-Workshops

● Wird auch auf dem Camp möglich sein, 
aber mehr Vorbereitung ist immer besser
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Packliste etc.
● Wichtig:

– Zelt etc. fürs Camp (wir betreiben kein Hotel :-) )

– Fahrräder (wenn möglich)

– Radios (für Übersetzungen)

● Für die Aktion: 
– Nacht: alte Schlafsäcke, Isomatten, warme Kleidung

– Wiederverwendbare Wasserflaschen, Brotdose

– Kommunikationsinfrastruktur

● Bitte
– Aktionsorte nach Möglichkeit sauber hinterlassen
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Weitere Termine 2017
● Fahrradtour in der Lausitz: 21. - 28. Mai
● Klimacamp Österreich: 24. - 28. Mai
● Tschechisches Klimacamp: 21. - 25. Juni
● Hafenaktion Amsterdam: 24. Juni
● Klimacamp im Rheinland & Degrowth 

Summerschool & Connecting Movements 
Camp: 18. - 29.8.
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Weitere Infos
● www.ende-gelaende.org/

– In den Newsletter eintragen!
● www.klimacamp-im-rheinland.de/
● www.degrowth.de/de/sommerschule-2017/
● www.hambacherforst.blogsport.de/
● http://systemchange-not-climatechange.at/klimacamp/

● http://limityjsmemy.cz/klimakemp-2017/
● https://untenlassen.org/

http://www.hambacherforst.blogsport.de/
http://systemchange-not-climatechange.at/klimacamp/
http://limityjsmemy.cz/klimakemp-2017/
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  Fragen?

Ende Gelände 24.-29. August im 
Rheinischen Braunkohlerevier (bei Köln)

Spenden:

Ende Gelände

IBAN: DE48 4306 0967 1120 8464 00

BIC: GENODEM1GLS


